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post ist das prä von hmhmhm

Jugendstück
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Sämtliche Rechte liegen beim Deutschen Theaterverlag
Weinheim, http://www.dtver.de. Bitte kontaktieren Sie uns. 

Kurzinfo:

Ein postdramatisches Stück über das Lebensgefühl und die
Zukunftserwartungen heutiger junger Menschen. Nichts ist
sicher, aber alles scheint möglich. Selbstvergewisserung
zerbröselt zwischen Optionen, Entwürfen und Ansprüchen. 

Die Endlosschleife des Textes übt einen starken Sog aus:
"Hey ... ich bin Mittelschicht ... und hey ... wir sind
Mittelschicht - wir sind nämlich auch noch da. Und wir
haben nicht alles. Wir haben gar nicht alles. Wir haben
höchstens, dass alles nichts ist, also nicht wirklich was ist
und nur damit ihr’s wisst: das ist alles sehr, sehr
ANSTRENGEND. Kann sich mal bitte jemand darum
kümmern? Wo ist unser förderprogramm, unser
sonderbeauftragter für besondere bedürfnisse ... einer nicht
wahnsinnig besonderen klasse ... schon klar ... aber  - oder
sagt man schicht? ..."

Spieltyp: Jugendstück
Spielraum: Einfache Bühne genügt
Spieler: Beliebig viele Spieler/innen
Spieldauer: Ca. 45 Min.
Aufführungsrecht: 12 Bücher

die texte können unter beliebig vielen spielern einzeln oder
chorisch aufgeteilt werden.
einzelne passagen daraus können gedoppelt und/oder
mehrfach geloupt etc. werden. die reihenfolge der einzelnen
szenen ist variabel.

+++++

hey .... ich bin mittelschicht
und hey .... wir sind mittelschicht
wir sind nämlich auch noch da. und wir haben nicht alles.
wir haben gar nicht alles. wir haben höchstens, dass alles
nichts ist, also nicht wirklich was ist oder nur so naja was ist
und nur damit ihrs wisst: das ist alles sehr, sehr
ANSTRENGEND

kann sich mal bitte jemand darum kümmern?

wo ist unser förderprogramm, unser sonderbeauftragter für
besondere bedürfnisse ... einer nicht wahnsinnig besonderen
klasse ... schon klar ... aber
oder sagt man schicht?

+++++

wir haben zumindest die wahl. wir haben die wahl für alles,
für alles mögliche, für möglichst alles
ja genau
für möglichst alles

und wir sind selbst schuld
wie?
wenn wir es nicht erreichen, nicht realisieren, nicht

durchsetzen, nicht erlangen

dieses möglichst alles

mann! das macht druck, stress, das ist VERANTWORTUNG!!!

ich mein jetzt nicht gegenüber der welt, den armen,
schwachen, den bedrohten völkern, den aidskranken, den
leukämiekranken kindern, den erdbeben-tsunami-
vulkanausbruchs-hurricaneopfern
und so weiter
nein
verantwortung unserm glück gegenüber,
unseren werbekonditionierten wünschen,
unseren sehnsüchten, unseren vorstellungen darüber, wie
leben ist,
ERFOLGREICHES leben
das sind wir uns schuldig MANN

+++++++++

hey ich bin mittelschicht.
und provinz.
provinz und mittelschicht.

ey, das geht gar nicht.
das ist dermaßen unglobal
Wieso? ... (name des orts /ortsteils)! ... (name des
bundeslandes)!! Deutschland!!! Die Welt !!!!
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"If you can make it there, you can make it everywhere"!!!!!

UAAAAAHHHH!!!!!!!

hey wir sind mittelschicht
provinz und mittelschicht
wir sind die schon bald, schon sehr bald seienden
repräsentanten
der sogenannten posteinheimischen wanderungsströme
in die sehnsuchtskonglomerate der urbanität
wir sind die unterrepräsentierte minderheit, die mehrheit ist,
und wir fordern einen demokratischen vertreter
also mal mindestens einen ... eigenen ...
staatssekretär
für bedrohte posteinheimische provinzgenuine urbanaffine
mittelschichtsrepräsentanten.
genau.
so.

+++++++

ich möchte mal wissen, von was dieses ganze post-ding das
prä ist ... weil post heißt es doch einfach, weil niemand weiß
was kommt, weil wenn man es wüsste, hieße es prä
hmhmhm.
prä fände ich besser als post.
also ehrlich. post ist doof. keine ahnung haben, was ist oder
wird, in echt und so
so ne nette zerstörungsbewegung ins blaue
also zumindest dorthin, wo es nicht weh tut, nicht sehr weh
tut
vorerst einmal
also existentiell gesehen überhaupt nicht weh tut
ja vorerst einmal
aber poetisch gesehen schon weh tut
ja poetisch gesehen schon jetzt
sehr
weh tut

immerhin

in einer zeit, in der die begabtesten
die effizientesten
wortschöpfer ihrer zeit normalerweise werbetexter werden
kommunikationsdesigner
gesellschaftskommunikationsdesigner
gesellschafts- und wirtschaftskommunikationsdesigner

immerhin

klingt cool
kann ich das auch werden?
klar. du bist mittelschicht
du kannst alles werden

du musst alles werden können
und wirst alles können müssen
oder zumindest kennen können

später

sonst ist es sowieso unhip

wie jetzt?

un-hip

ich?

nein, dein mobiltitätsfernes un-post-du.

+++++++++++

wir sind zerbrechlich

.......

ah ne
das ist doof

das ist opfer
doof
voll doof

lieber vulnerabel
klingt distanzierter
ah ja, genau
ja wir sind vulnerabilitätsanfällig
die vulnerabilitätsanfällige, abstiegsgefährdete mittelschicht
die ihre privilegien
die sie gar nicht hat ... nur so nebenbei
aber als sehnsuchtspotential durchaus real internalisiert hat,

also scheiße mann, diese privilegien werden wir verteidigen

ja genau
wir sind privilegienverteidiger
entschlossene privilegienverteidiger

wir sind nämlich wer,
wir sind die, die ihr auch sein könntet,
schon bald sein könntet
deshalb sind wir gefährlich
mit uns ist zu rechnen
denn
hey
wir sind krieger

PÄNG
PÄNG, PÄNG, PÄNG
PÄNG PÄNG PÄNG PÄNG PÄNG
PÄNG

++++++++++++++++

(eine/r wird zufällig erschossen)
hey, du loser
du bist n’ loser,
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du loserloser,
hey, wir sind mittelschicht
und du nicht ...
etc.

(treten, beschimpfen, spucken usw)

++++++++++

hey
aber mittelschicht ist, also monetär gesehen
also da müssten unsere eltern schon mal mindestens ärzte
oder anwälte oder sowas sein ...
von wem hier sind die eltern ärzte oder anwälte?

(einzlne/r tritt/treten vor)

eben!
der rest ist sechstes bis achtes zehntel der unterschicht
höchstens
das ist doof
unterschicht will ich nicht sein
mittelobere unterschicht
na immerhin
ich finds trotzdem doof

hey, wir sind gefühlte mittelschicht
postmittelschicht
wir sind die zukunft

+++++++++++

wir haben die wahl
oder die pflicht zur wahl

also ich nenn es lieber einfach mal: wahl
ja klar, klingt mehr nach freiheit und so

genau: wir haben die wahl
für den günstigsten mobilfunktarif
stromtarif, versicherungstarif,
für das persönliche socialnetwork
na ja da haben wir eigentlich keine wahl
aber die beste au-pair-agentur,
die beste uni
den geilsten club,
das coolste handy, äh, smartphone
mehreren multiplexen mit mindestens 8 säälen
also in ... (name des ortes/ortsteils) nicht

egal, wir haben alle autos
fahren wir halt ein bisschen

ungefähr 100 nudelsorten in jedem supermarkt
also ich finde die bio-dinkelnudeln von alnatura echt gut
die wahl zwischen espresso-, tabs- oder kapselkaffee
also ich finde die bio-dinkelnudeln von alnatura echt gut
wir haben die wahl mit diesen oder jenen freunden was zu
machen,

hört mir hier irgendjemand zu?
in nen club gehen, ins kino, ins fitnessstudio, zum yogakurs,
nen spieleabend bei freunden, oder abhängen
und was die liebe betrifft ...

die romantische liebe

(seufz)

ach ja ...

auch dafür haben wir die wahl,
permanent, immer wieder

aufs neue
wählen wir, haben wir gewählt und wurden gewählt

oder weggewählt
äh ... ja, auch weggewählt ...

was soll denn das jetzt?

hä?
das gehört jetzt überhaupt nicht hierher,
hä?
das ist persönlich
total persönlich
das kotzt mich jetzt so was von an
deshalb bin ich jetzt echt nicht hier
ne, ich auch nicht
also das ist dermaßen unprofessionell

wieso denn unprofessionell? du arbeitest doch noch gar nicht

ey, professionell beginnt mit sechs .... spätestens mit sechs ...
ja!!!

voll doof mal wieder

aber was wir uns wünschen
ist eindeutigkeit
unbedingtheit
dass uns etwas so wichtig ist
dass wir keine wahl haben
überhaupt keine wahl
besonders in der liebe,

besonders da

aber wird das nicht auch langweilig irgendwie ...

HALTS MAUL
HALT ENDLICH DAS MAUL
SEI STILL
ENDLICH
RUHE

(usw. es ist still ... eine weile)

++++++++
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Immer, wenn wir wählen
... was wir müssen
äh, ja, klar

dann sind wir unglücklich
es schmerzt uns in der seele
weil wir mit jeder getroffenen wahl
gleichzeitig
auf alles andere VERZICHTEN
wähle dieses produkt und du schließt die anderen aus
ZACK
jedem anfangskonsum wohnt das konsumende schon inne
jeder konsum ... ein einziger fundamentalverzicht auf alles
andere
MANN

und das bereitet uns schmerzen
echte, fiese schmerzen
zum beispiel hier, und hier, und hier

aber dieses posttraumatische koinzidentielle
konsumverzichtwährenddeskonsumssyndrom
wird in der fachliteratur überhaupt nicht behandelt ...
einfach übergangen
darum kümmert sich mal wieder keine sau
also wirklich
+++++++++++

wir sind mittelschicht
aufgeklärte mittelschicht
wir sind die, die wissen, dass der kauf eines t-shirts sünde ist
das tragen von jeans, sneakers, daunenjacken sünde ist
der verzehr von hühnchen sünde ist
autofahren sünde ist
fliegen sowieso sünde ist
plastiktüten verwenden sünde ist
handys, tfts, tablets benutzen sünde ist
die beheizung meines mittelgroßen jugendzimmers sünde ist
und die meines etwas größeren zukünftigen
altbau-wg-zimmers auch sünde sein wird

wir wissen, dass so ziemlich alles sünde ist

und gar nicht gesund
nein gar nicht gesund

und wir wissen auch, dass zum beispiel
dagegen demonstrieren
nicht viel hilft
also wahrscheinlich überhaupt nicht hilft
oder nur so als attitüde hilft
als erlebnispädagogisches nachmittagsprogramm

als ding, das man halt auch mal gemacht haben muss
wie ein auslandspraktikum und so

ja wir sind aufgeklärt
und abgeklärt
danke übrigens
an die eltern, pädagogen, medien, politiker und so weiter,

mit zwanzig haben wir die weisheit von alten männern und
frauen

danke
danke sehr

und das meinen wir noch nicht mal ironisch, nein wir wissen
um das privileg unserer erziehung
war ja auch teuer
und klar, in diesem sinne auch sünde

aber
danke, danke liebe welt

wir werden uns bewähren,
und die hoffnungen, die man in uns setzt
nicht enttäuschen

+++++++

wir sind die schnellen
also die wissen, dass man schnell sein muss
wir wissen, was läuft
in der stadt, in der szene und so

DAS IST ANSTRENGEND

immer wissen, wo was läuft
was wo läuft
immer dort sein
und mit denen dort sein
die immer dort sind
wo was läuft

wenn was läuft

das ist ein job
einer von den eins bis drei bis fünf jobs
den zukünftigen eins bis drei bis fünf jobs
die man so braucht
um zu leben

(kollabieren)

+++++++++++++++++++

also möglicherweise geht es um etwas
rein approximativ
ja, aber in echt
ach so, in echt
ja, um irgendetwas
ach so
möglich ist es schon
also in echt
echt?
ja. möglicherweise.
also approximativ.
natürlich approximativ. aber in echt! echt echt eben!
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